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Mikl-Leitner prasentierte das Projekt “GEKO”

“Gender Mainstreaming” bei grenziiberschreitenden Projekten in Zukunft
selbstverstandlich

“Die Chancengleichheit zwischen Mannern und Frauen ist noch nicht erreicht. Ein
wichtiger Ansatz, der Chancengleichheit ndher zu kommen, ist das Gender
Mainstreaming-Prinzip auch bei grenziberschreitenden Projekte anzuwenden”, erklarte
Landesratin Mag. Johanna Mikl-Leitner heute im Rahmen der Prasentation des Projekts
“GEKQO” in St. Pdlten. Die Chancengleicheit zwischen Mannern und Frauen werde durch
dieses Vorhaben auf einer noch breiteren Basis thematisiert und kommuniziert.

Ziel des Projekts ist die Integration von Gender Mainstreaming in der
grenzlberschreitenden Zusammenarbeit. Dieses Vorhaben soll Frauen in den
Grenzregionen férdern. Durch die Implementierung von Gender Mainstreaming in die EU-
Forderprogramme wird Gendersensibilitat und Genderbalance zu einem Qualitatskriterium
fir grenziiberschreitende Projekte. Daher soll auch das INTERREG llIIA Programm auf
Chancengleicheit tberprift werden. Das Land Niederdsterreich und die EU stellen fir
dieses Projekt 200.000 Euro zur Verflgung. Weiters ist eine enge Zusammenarbeit mit der
Universitat Pressburg und dem tschechischen Frauenverband geplant.

“Frauen sind in der grenziberschreitenden Projektarbeit zwar sehr aktiv, Gbernehmen aber
selten eine leitende Funktion. Im Rahmen von Weiterbildungskursen sollen Frauen dazu
motiviert werden, eigenstadndige und grenzlberschreitende Projektideen umzusetzen.
Dabei werden die Teilnehmer in Projektmanagement geschult’, erklarte Mikl-Leitner.
Besonders in der grenziberschreitenden Arbeit seien Sprachkenntnisse und Fahigkeiten,
mit verschiedenen Mentalitdten umzugehen, ein derzeit viel zu wenig genutztes Potenzial
in der Regionalentwicklung.

Nahere Informationen: Projekttrager Regionalmanagement Weinviertel, Dipl.Ing. Hermann
Hansy, Telefon 02532/2818.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verflgbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Mikl-Leitner präsentierte das Projekt “GEKO”
	“Gender Mainstreaming” bei grenzüberschreitenden Projekten in Zukunft selbstverständlich


